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E-Mail-Nachrichten 10-2014 

                                                                                                                     27.10.2014 

 
*Anhörung zum Kulturfördergesetz - vbnw positioniert sich! 
Am 30. Oktober 2014 laden der Ausschuss für Kultur und Medien sowie der Ausschuss für 
Kommunalpolitik zu einer Anhörung zum Gesetz zur Förderung und Entwicklung der Kultur, 
der Kunst und der kulturellen Bildung in Nordrhein-Westfalen (Kulturfördergesetz Nordrhein-
Westfalen) ein. Der vbnw wird dort die Belange der NRW-Bibliotheken mit einer Abordnung 
aus dem Vorstand und der AG der Universitäts- (und Landes)bibliotheken vertreten. Vorab 
wurde eine schriftliche Stellungnahme eingereicht. Den Gesetzentwurf können Sie hier  
nachlesen:  
 

http://www.ub.uni-koeln.de/e50/e15994/e15995/e65006/GesetzentwurfKFG140827_ger.pdf 
 

Monika Kolberg, Geschäftsführerin vbnw 
 
 
*Veranstaltungen der NRW-Bibliotheken zum Weltkriegsbeginn 
Einige der Aktionen, Ausstellungen und Veranstaltungen, die die Bibliotheken in NRW 
anlässlich des Beginns des 1. Weltkriegs vor 100 Jahren veranstalten und veranstaltet 
haben, sind auf der Webseite www.bibliotheken-nrw.de gesammelt. 
 

Susanne Larisch, Öffentlichkeitsarbeit vbnw 
 
 
*Schriftliches Kulturgut erhalten: Weimarer Appell unterzeichnen! 
Die Klassik-Stiftung Weimar hat zehn Jahre nach dem verheerenden Brand der Herzogin 
Anna Amalia Bibliothek einen Appell zur Erhaltung des schriftlichen Kulturguts veröffentlicht. 
Alle Infos inkl. Link zur Online-Petition hier:  
 

http://www.klassik-stiftung.de/einrichtungen/herzogin-anna-amalia-bibliothek/weimarer-appell/ 

 
 
*18.000 Unterschriften für das Recht auf elektronisches Lesen 
Die Kampagne „The Right to E-Read“ läuft nur noch wenige Tage! Mittlerweile wurden etwas 
mehr als 18.000 Unterschriften gesammelt. Noch bis zum 31. Oktober 2014 können Sie Ihre 
Nutzerinnen und Nutzer animieren, mit ihrer Unterschrift die Forderung des europäischen 
Bibliotheksverbands EBLIDA nach einer rechtlichen Gleichstellung von E-Book zu unterstüt-
zen. 
 

Susanne Larisch, Öffentlichkeitsarbeit vbnw 
 

 
*AG Klein- und Mittelstadtbibliotheken Westfalen im vbnw lädt ein 
Am 1. Dezember tagt die "AG der Klein- und Mittelstadtbibliotheken Westfalen" des vbnw in 
der Stadtbücherei Schwerte. Zwei größere Tagesordnungspunkte stehen dieses Mal auf 
dem Programm: die Firma SpielTruhe aus Oberammergau gibt den AG-Mitgliedern einen 
umfassenden Überblick über neue Brett- und Gesellschaftsspiele. Neben der Möglichkeit 
diese Neuigkeiten einen Vormittag lang auszuprobieren, werden praktische Tipps für  
Aktionen in Bibliotheken gegeben. Am Nachmittag stellt die Firma EKZ zukunftsfähige Biblio-
thekseinrichtungen und innovative Lernlandschaften vor. Gäste sind herzlich willkommen.  
 

http://www.ub.uni-koeln.de/e50/e15994/e15995/e65006/GesetzentwurfKFG140827_ger.pdf
http://www.bibliotheken-nrw.de/
http://www.klassik-stiftung.de/einrichtungen/herzogin-anna-amalia-bibliothek/weimarer-appell/
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Anmeldungen unter anja.stock@kubewe.de. Die Tagesordnung finden Sie hier:  
 

http://www.ub.uni-koeln.de/e50/e15994/e15995/e65008/Einladung_vbnw_2014_12_01_ger.pdf 
 

Bernd Jeucken, Stadtbibliothek Hattingen 
 
 
*Auditorix-Hörbuchsiegel 2014/15 
19 Kinderhörbücher wurden jetzt mit dem Auditorix-Hörbuchsiegel, dem Gütesiegel 
für qualitativ hochwertige Produktionen für Kinder, ausgezeichnet. Eine international besetzte 
medienpädagogische Fachjury wählte aus 116 Einreichungen deutsprachiger Verlage ihre 
Favoriten aus. Die Liste der ausgezeichneten Kinderhörbücher ist unter www.auditorix.de 
einsehbar. Träger des Gemeinschaftsprojektes „Hören mit Qualität“ sind die Initiative Hören 
e. V. und die Landesanstalt für Medien NRW. 
 

Susanne Larisch, Öffentlichkeitsarbeit vbnw 
 
 
*Schulmediotheken – Mehr Chancen für alle durch Lesen und Verstehen 
Lesekompetenz fördern in der Medienwelt als Herausforderung für Schule und Bibliothek. 
7. Nordrhein-Westfälischer Schulbibliothekstag am 15. November 2014 in Köln. 
Weitere Infos, Programm und Anmeldung (bis 31.10.2014) hier: 
 

http://www.schulbibliotheken-nrw.de/2.html 

 
 
*“Lesen macht stark“ – ab sofort auch freie Projekte möglich!  
Öffentliche Bibliotheken können sich jetzt beim Projekt „Lesen macht stark: Lesen und digita-
le Medien“ um Fördergelder bewerben. Der Deutsche Bibliotheksverband e. V. (dbv) ruft Bib-
liotheken auf, bis zum 15. November 2014 über www.buendnisse-fuer-bildung.de die Anträge für 
das Projekt zu stellen. „Lesen macht stark“ erweitert mit fünf Aktionen die klassische Le-
seförderung mit digitalen Angeboten für Kinder und Jugendliche von drei bis 18 Jahren. Neu 
ist: Ab sofort können Bibliotheken eigene Ideen zur Leseförderung mit digitalen Medien um-
setzen. Diese Aktionen werden mit bis zu 25.000 Euro gefördert. Mehr dazu:  
 

http://www.bibliotheken-nrw.de/fileadmin/Dateien/Daten/Aktuelles/2014-10_Lesen_macht_stark.pdf 
 

Susanne Larisch, Öffenlichkeitsarbeit vbnw 
 

 

*dbv-Newsletter Nr. 31.2014 (vom 2.10.2014) und Nr. 32.2014 (vom 17.10.2014) 
- http://www.bibliotheksverband.de/datensaetze/newsletter-national/2013-ab-maerz/dbv-newsletter-nr-31-2014-2-
oktober.html 
 

- http://www.bibliotheksverband.de/datensaetze/newsletter-national/2013-ab-maerz/dbv-newsletter-nr-32-2014-
17-oktober.html 

 
 
*Neue Bücher über Südwestfalen 
Der aktuelle Literaturspiegel „Neue Bücher über Südwestfalen“, herausgegeben vom 
Märkischen Kreis, ist erschienen. In ihm sind knapp 260 Veröffentlichungen über die 
Sauerländer, Siegerländer und Wittgensteiner Welt zusammengestellt. Die kostenlose 
Broschüre ist zu bestellen über: Märkischer Kreis, Fachdienst Kultur und Tourismus, 
Landeskundliche Bibliothek, Bismarckstr. 15, 58762 Altena, Telefon: (02352) 966-7053,  
E-Mail: k.mueller@maerkischer-kreis.de. Das Verzeichnis steht auch im Netz unter: 
 

http://www.maerkischer-kreis.de/kultur-freizeit/landeskundliche-bibliothek/literaturlisten.php 
 
 
*Aus dem Newsletter des LVR-Archivierungs- und Fortbildungszentrums vom 
21.10.2014: Hygiene in Kultureinrichtungen 
Seminar des LVR-AFZ und der Unfallkasse NRW zu einem tabuisierten Problemfeld am  
20.11.2014 im LVR-Kulturzentrum Abtei Brauweiler. Infos dazu hier:  
 

http://www.afz.lvr.de/de/fortbildungen___tagungen/veranstaltungsprogramm/veranstaltungsprogramm_1.html 

mailto:%20anja.stock@kubewe.de
http://www.ub.uni-koeln.de/e50/e15994/e15995/e65008/Einladung_vbnw_2014_12_01_ger.pdf
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In den E-Mail-Nachrichten werden bei Bedarf unredigierte Mitteilungen des Vorstandes 
des vbnw und der Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaften (möglichst im Umfang von 
5 – 15 Zeilen) ggf. unter Hinweis auf Webseiten mit weiterführenden Informationen 
verbreitet. Eine redaktionelle Bearbeitung der Texte findet nicht statt. Hinweise auf 
Termine, Tagungen etc. von Dritten werden nur nach Entscheidung durch den Vorsit-
zenden oder die Geschäftsführerin eingestellt.    

 
Kontakt:        
Harald Pilzer (Vorsitzender des vbnw)   Harald.Pilzer@bielefeld.de 
Monika Kolberg (Geschäftsführerin)       kolberg@ub.uni-koeln.de 
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